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AWO organisiert Winterferien
2004 im Vogtland

Die Arbeiterwohlfahrt Vogtland, Bereich Rei-
chenbach e.V., organisiert in den Winterferien
2004 zwei Winterferienlager unter dem Motto
„Ferienspaß mit Wasser, Eis und Schnee“.
Termine: 7. bis 14. Februar 2004, Schulland-
heim „Schönsicht“ Netzschkau;
14. bis 21. Februar 2004, Schullandheim „Am
Schäferstein“ Limbach/V.
Alter: 8 bis 14 Jahre
Hausbeschreibung: Unterbringung in 3- bis
6-Bett-Zimmern, moderne Sanitäranlagen,
viele Freizeitangebote (Tischtennis, Billard,
Kegelbahn, Rodelhang...)
Teilnehmerpreis:
Inklusive Übernachtung, Vollverpflegung, kom-
plettes Aufenthaltsprogramm (unter anderem
Tagesausflug, sportliche Turniere, Eislaufen,
Baden im Erlebnisbad) und Betreuung durch
ausgebildete Jugendgruppenleiter (bei indivi-
dueller An- und Abreise) 130 Euro
Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Netzschkau per
Telefon 03765 / 34 391 (Montag bis Freitag
von 8.30 bis 15 Uhr) oder über
www.awovogtland.de

Arbeitslosentreff HALT informiert
zu den Angeboten

Ideen und Kreationen auf Seide, Gestalten
von Tüchern, Kissen und Decken: 22. und
29. Januar, 5. und 12. Februar 2004, jeweils
10 bis 14 Uhr;
Schuldnerberatung durch die Caritas: 19.
Januar 2004, 13 bis 15 Uhr, und nach Termin-
absprache. Anmeldungen über Tel. 03763 /
15 819, Glauchau, Markt 9;
Schiedsstelle: Jeden 3. Dienstag im Monat,
16 Uhr;
Sprechstunde der IG Metall: Mittwoch, 28.
Januar 2004, 13 bis 14 Uhr;
Sprechstunde/Beratung VdK Sachsen: Mitt-
woch, 21. Januar 2004, 9 bis 12 Uhr;
Warenkorb des dfb-Frauenzentrum: Aus-
gabe für Menschen in Not immer dienstags
von 13 bis 14.30 Uhr.

Tipps von der TÜV-Prüfstelle
Glauchau

Eisbahn, ohne dass Sie Schlittschuhe mit
haben . . .
Voll konzentrieren heißt es jetzt auf unseren
Straßen. Durch plötzlich einsetzende Glätte
werden diese unberechenbar.
Wetterkapriolen machen es nicht leichter. Es
geht von heute auf morgen. Stark sinkende
Temperaturen, überfrierende Nässe und
Schneefall – die typischen Winterboten stel-
len das Fahrkönnen auf die Probe. Klar im
Vorteil sind dann die Autofahrer, die rechtzei-
tig auf Winterreifen umgestiegen sind. Durch
das griffige Profil mit einer Mindesttiefe von
4 mm ist dieser Pneu bereits ab plus sieben
Grad auf nasser und glatter Fahrbahn den

Sommerreifen hinsichtlich Sicherheit und Fahr-
komfort überlegen. Unbedingt sollten Auto-
fahrer auf den richtigen Luftdruck der Reifen
achten, denn bei sehr niedrigen Temperatu-
ren nimmt das Volumen der im Reifen einge-
schlossenen Luft ab. Der regelmäßige Check
des Luftdrucks gehört daher im Winter zum
Pflichtprogramm. Dennoch sind Autofahrer
auch mit Winterreifen und dem richtigen Luft-
druck nicht automatisch vor den Tücken der
winterlichen Straßen gefeit. „Volle Konzentra-
tion heißt jetzt die Devise. Auch die beste
Bereifung kann mangelnde Aufmerksamkeit
nicht ausgleichen“, meint Prüfstellenleiter
Harry Wachmer, Leiter des TÜV-Prüfstelle
Glauchau. Denn vor allem bei wechselhaftem
Wetter und Temperaturen um den Gefrier-
punkt können die Straßenverhältnisse schnell
unberechenbar werden. Besonders kritisch
sind dabei Waldschneisen, Brücken oder Stre-
ckenabschnitte mit hohen Böschungen, wo
Schatten oder Wind die Glatteisbildung be-
günstigen. „Autofahrer, die regelmäßig die
Verkehrsnachrichten verfolgen, können bes-
ser abschätzen, welche Straßenverhältnisse
unterwegs auf sie zukommen“, so Prüfstellen-
leiter Harry Wachmer. Prinzipiell sollten Auto-
fahrer im Winter immer mit längeren Brems-
wegen rechnen und ihre Geschwindigkeit
entsprechend anpassen. Wichtig ist auch, auf
genügend Abstand zum Vordermann zu ach-
ten und ruckartige Lenkbewegungen zu ver-
meiden. Genauso sollten Kupplung, Gas- und
Bremspedal nur überlegt und gut dosiert ein-
gesetzt werden. Falls das Fahrzeug trotz aller
Vorsicht ins Schleudern kommt, können Auto-
fahrer die Stabilität mit sanften Lenkbewe-
gungen bei durchgetretener Kupplung wieder
herstellen.
Noch ein Tipp vom TÜV-Experten: Streusalz-
ablagerungen auf den Bremsbelägen können
die Bremswirkung stark verringern. Um die
störende Salzkruste wieder zu entfernen, soll-
ten Autofahrer gelegentlich leicht bremsen –
natürlich nur dann, wenn es der Verkehr zu-
lässt. Weitere Hinweise gibt es in der TÜV-
Prüfstelle Glauchau. Sie befindet sich an der
Grenayer Straße 11, Telefon 03763/488363,
und hat von Montag bis Freitag von 10.00 –
18.00 Uhr geöffnet. Der kostenlose Telefon-
Anmeldeservice: 0800-12-12 660.

Bereitschaft für Notfälle

▼ Ärzte
Montag bis Freitag 19–7 Uhr: Pforte Kran-
kenhaus Meerane, Telefon 50 60
17. 1.: Herr DM F. Windberg, Poststraße 31,
Telefon 41 31
18. 1.: Frau DM P. Lorenz, Marienstraße 18,
Telefon 24 59
24. 1.: Frau DM R. Liebetrau, Chemnitzer
Straße 72, Telefon 1 61 65
25. 1.: Frau DM A. Dimitrow, August-Bebel-
Straße 31, Telefon 20 96
31. 1.: Frau DM A. Walter, Thomas-Münt-
zer-Weg 6, Telefon 27 77
1. 2.: Herr Dr. med. L. Kramer, Poststraße 7,
Telefon 24 46
7. 2.: Herr Dr. med. B. Ebert, Torgasse 5,
Telefon 1 61 64
8. 2.: Herr Dr. med. M. Stake, Chemnitzer
Straße 72, Telefon 1 61 65
▼ Zahnärzte
17./18. 1.: Dr. H. Bauer, Heinrichstraße 22,
Telefon 1 61 89
24./25. 1.: Praxis Heinze, Marienstraße 5,
Telefon 24 01
31. 1./1. 2.: Dr. Werner, August-Bebel-Stra-
ße 31, Telefon 22 74
7./8. 2.: Praxis Schimmel, August-Bebel-
Straße 31, Telefon 23 61
▼ Apotheken
17./18. 1. Apotheke im Kaufland, Glauchau,
Waldenburger Straße 111, Telefon (0 37 63)
1 47 50
24./25. 1. Mohren-Apotheke, Glauchau,
Markt 12, Telefon (0 37 63) 20 26
31. 1./1. 2. Marien-Apotheke, Meerane,
Marienstraße 18, Telefon (0 37 64) 44 61
7./8. 2. Stadt-Apotheke, Glauchau, Quer-
gasse 3, Telefon (0 37 63) 1 51 23
▼ Feuer
Notruf 112
▼ Polizei
Notruf 110
Polizeiposten Meerane, Telefon 5 00 80
Polizeirevier Glauchau, Tel. (0 37 63) 6 40
▼ Bestattungen
Kinzel-Nürnberger, Heinrichstraße 17,
Telefon 20 50
Manuela Heinke, Chemnitzer Straße 5,
Telefon 46 55
▼ Fahrzeug-Pannen
Abschleppdienst Sommer, alle Fabrikate,
Telefon (01 72) 3 76 47 04, 24-Stunden-
Dienst.
▼ Trinkwasserversorgung
RZV Wasserversorgung Lugau-Glauchau,
Telefon (0 37 63) 40 54 05
▼ Abwasserentsorgung
AZV Götzenthal,
Telefon (01 72) 3 71 47 51TÜV-Prüfstellenleiter Harry Wachmer.
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